
Biberist: Fahrradlenker nach Kollision mit Auto tödlich verletzt  
ï die Polizei sucht Zeugen  
 

Zwischen Biberist und Gerlafingen kam es am Mittwochnachmittag zu einer Kol- 

lision zwischen einer Automobilistin und einem Fahrradlenker. Dieser verstarb  

noch auf der Unfallstelle. Die Polizei sucht Zeugen.  
 

Am Mittwoch, 1. Dezember 2021, gegen 13.55 Uhr, ereignete sich auf der Gerlafin- 

genstrasse in Biberist eine Kollision zwischen einer Automobilistin und einem Fahrradlen- 
ker. Nach derzeitigen Erkenntnissen fuhr ein Fahrradlenker aus der Werkstrasse auf die  
Gerlafingenstrasse und wurde dabei von einem vortrittsberechtigten Auto erfasst. Umge- 
hend wurden die nötigen Einsatzkräfte aufgeboten. Für den 64-jährigen Zweiradlenker kam  

jede Hilfe zu spät; er verstarb noch auf der Unfallstelle. Die beteiligte Automobilistin blieb  
nach derzeitigen Erkenntnissen unverletzt. Die Kantonspolizei Solothurn hat Untersuchun- 
gen zum genauen Unfallhergang aufgenommen.  
 

Der Strassenabschnitt zwischen Biberist und Gerlafingen musste bis etwa 16 Uhr komplett  
gesperrt werden. Der Verkehr wurde örtlich umgeleitet. Im Einsatz standen neben mehre- 
ren Patrouillen der Kantonspolizei Solothurn und der Feuerwehr Biberist auch ein Helikopter  

der Rettungsflugwacht Rega, die Staatsanwaltschaft des Kantons Solothurn, Mitarbeitende  
des Careteams sowie ein Bestattungsunternehmen und ein Abschleppdienst.  
 

Personen, die sachdienliche Angaben zum Unfallhergang machen können, werden gebeten,  
sich bei der Kantonspolizei Solothurn zu melden, Telefon 032 654 39 69. 

https://so.ch/fileadmin/internet/ddi/ddi-kapo/Medienmitteilungen/2021/12_Dezember/2021-12-

01_Biberist__Fahrradlenker_nach_Kollision_mit_Auto_toedlich_verletzt_-_die_Polizei_sucht_Zeugen.pdf 

Es hat geregnet gestern.   

 

Einflüsse von Elektrosmog bei diesem Unfallgeschehen 

 



Sender 1 frontal, überstrahlt die 8-10m hohen Gewerbegebäude, das erste mit Metalldach. Reflexion 

überprüfen. Der Sender ist ganz neu, noch als Visierung 3.2020 bei google street-view: 

  

 

 



  

  



 

 Der Sender ist zuoberst auf einem mindestens 

25m-Mast montiert, überstrahlt sicher auch das 2 ½-geschossige EFH bei 3/5 der Strecke:

  



 

 

Die Reflexion an der Tankanlage 

wird im Nahbereich der 

Einmündung durch Gebäude 

schattiert: 

 

Das Areal der Roth Gerüste ist 

um diese Jahreszeit eher 

wieder mehr mit metallischen 

Strukturen belegt, diese 

reflektieren die Strahlung des 

Senders frontal. 

  

 

 

 

 

 


